
DLR Mosel 
Görresstr. 10 
54470 Bernkastel-Kues 
Egon Ertz  Tel. 06531/956 -433 
   
  
 

Fragebogen zu einem geplanten Flurbereinigungsverfahren 
in der Weinlage „Ürzig Würzgarten“ 

 
 
Unternehmen:___________________ 
 
Anschrift : ______________________ 
 
Telefon   :____________ 
 
Ansprechpartner/in: _______________________ 
 
 
 
1. Betriebsform:    Haupterwerbsbetrieb   Nebenerwerbsbetrieb 
   
                                           Betriebsleitung: Alter______Jahre 
                                           
                                            Ausbildung der Betriebsleitung:_______ 
 
In 5 Jahren:                           Haupterwerbsbetrieb   Nebenerwerbsbetrieb 
  
2. Betriebsentwicklung : 
                             ist die Betriebsnachfolge geklärt 
   

     ist die Betriebsnachfolge noch offen 
 

     wird der Betrieb aufgegeben 
 
 
3. Anerkannte ökologische Bewirtschaftung:   ja    nein 
 
           Könnten Sie sich vorstellen, zukünftig nach ökologischen Anbau-  
 
           Richtlinien zu produzieren? 
                                                            ja      nein   unter Umständen 
 
4. Vermarktung : 
 
                                    Flaschenvermarktung.     Anteil ____%           
 
 
                                    Fassvermarktung            Anteil ____%            
 
 
                                   Traubenvermarktung       Anteil ____ %           



5. Bewirtschaftung: 
 
 
 Ich bewirtschafte insgesamt   ……. ha Weinbergsfläche 

 

Ich bewirtschafte in der Lage „Ürziger Würzgarten“ 
 

……. Flurstücke mit ……. ha Fläche, davon ……. ha Eigentum und ……. ha Pacht, 
 

                                                            davon_____ha Brache(Unbestockt)                              
 
 

 Die Bewirtschaftung meiner Rebflächen in dem „Ürziger Würzgarten“ erfolgt derzeit 
 

                von Hand    mit Seilzug  mit Direktzug    mit RMS     Sonstige 
 
         ______ha         ______ha           _____ha        ____ha         ______ha 
 

 

6. Flurstruktur /Flächenarrondierung (nur Rebflächen)  
    
   Halten Sie eine weitere Arrondierung Ihrer Rebflächen in der Gemarkung im  
 
   Untersuchungsgebiet für sinnvoll?   
                                                                             ja          nein 
 
   Wenn ja, wer sollte sich darum kümmern? 
 
                                                                          die Eigentümer regeln privat untereinander 
 
 
                                                                          Freiwilliger, moderierter Landtausch durch 
                                                                               das DLR-Mosel (ohne Ausbaumaßnahmen) 
 
                                                                            
                                                                          Flurbereinigung durch DLR-Mosel 
 



 
7. Einstellung zum Bodenordnungsverfahren: 
 
 Ein Bodenordnungsverfahren wird   gewünscht 
      

       nicht gewünscht, aber akzeptiert  
    
                 abgelehnt    
 

8. Tausch des Aufwuchses: 
                                                    Wären Sie mit dem Tausch des Aufwuchses unter der 
                                                
                                                    Voraussetzung einer neutralen Bewertung und   
 
                                                   eines Ausgleiches einverstanden.                                                     
                                                   
 
                                                      ja              nein 
 
 

 
Nach einer Flächenarrondierung in einem Bodenordnungsverfahren würde ich meine 
Flächen  
 

wegen Erhaltung alter Reben ohne Neuanlage weiter bewirtschaften                                
neu anpflanzen mit folgenden Produktionsverfahren: 

   
      Einzelpfahl    Drahtrahmen      Laufterrasse 
                          Falllienie           Falllienie                 Querbau 
 
 
 

 
 Ich plane mir für die Zukunft eine Bewirtschaftung : 
 
 

            von Hand          ohne Maßnahmen    unterstützt durch eine Monorakbahn 
 
            mit Seilzug        vorhanden    neu anzuschaffen  durch Lohnunternehmer 
 
            mit RMS             vorhanden   neu anzuschaffen  durch Lohnunternehmer 
 
            mit Kleinraupe vorhanden    neu anzuschaffen 
 
 
 
9. Hubschraubereinsatz: 
 
                                        Lassen Sie Rebflächen vom Hubschrauber spritzen 
 
                                           ja                 nein 
 
Wenn der Hubschraubereinsatz nicht mehr möglich ist, wie wird zukünftig der  
 
Pflanzenschutz auf diesen Flächen durchgeführt ?? 
 



 
10. Wirtschaftswegenetz: 
 

 Wie beurteilen Sie den Zustand der Wirtschaftswege im Untersuchungsgebiet? 
  
 

  
            gut              zufriedenstellend                      schlecht 
 

        
         _____%            _______%                            ______% 
 
Bemerkung: 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
11. Mauern: 
 

Der Zustand der vorhandenen Mauern an Wegen ist  
 
 gut            zufriedenstellend                 schlecht 
 
 
_____%               _____%                      _____% 
 

 
                   
   
 

 Die vorhandenen Mauern in Weinbergsflächen 
 

  können bestehen bleiben  müssen entfernt werden: Flurstück/e)……………………….. 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 
12. Wasserführung: 
 
 

 Die Wasserführung an bestehenden Wegen ist 
 

 ausreichend    muss verbessert werden 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
13. Beratungsbedarf im Überblick: Betriebsinvestitionen     Beratung gewünscht  keine 
         
                                                   ( Innen-, Außenwirtschaft )                                    
 
                                                    Überbetriebliche Zusammenarbeit                        
 
                                                     Maschinengemeinschaften                                  
                                                        
                                                     Maschinenring                                                      
 
                                                     Bewirtschaftungsverträge                                     
 
                                                     Direktvermarktung                                                
                                         
14. Hinweise, Wünsche, Erläuterungen, Vorschläge etc.: 
      (Ausführungen gerne auch auf einem Extrablatt) 

 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
……………………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 
 
 
Vielen Dank für Ihre Bemühung 
 

Wir sichern Ihnen den absoluten Schutz Ihrer Daten zu. Sie werden ausschließlich zur 

Beschreibung und Analyse der Agrarstrukturgenutzt und nur in generalisierter Form 

zugänglich gemacht. 

 


